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Wichtige Mitteilungen der Schulleitung ...

…zu Weichenstellungen in der Schullaufbahn 

Der Mai ist im Schuljahresablauf der Monat wichtiger 
Entscheidungen für die Schülerinnen und Schüler und 
natürlich auch deren Eltern. 
Nach Erhalt der Übertrittszeugnisse in den vierten Klassen 
der Grundschulen stehen die Entscheidungen über die 
weitere Schullaufbahn an. Alle Schülerinnen und Schüler, 
die in dieser Woche an unserem Gymnasium angemeldet 
w e r d e n , h e i ß e n w i r s c h o n j e t z t i n u n s e r e m 
naturwissenschaftlich-technologischen oder musischen 
Zweig herzlich willkommen. 
Auch für unsere Abiturientinnen und Abiturienten steht nach 
erfolgreich abgelegten Prüfungen Ende Mai die 
Entscheidung an, welchen weiteren Weg sie verfolgen 
wollen. Studium, Ausbildung, Bundeswehr, soziales Jahr, 
gap year… die Möglichkeiten und Chancen sind vielfältig 
und wollen wohl überlegt sein. 
Auch die Wahl der 2. Fremdsprache, die mit der sechsten 
Jahrgangsstufe beginnt, kann ebenso für den weiteren 
Ausbildungsweg wichtig sein, wie die Wahl einer 
spätbeginnenden Fremdsprache nach der neunten Klasse.  
Nach guter und eingehender Beratung durch Berufsberater, 
Lehrkräfte und im Kreise der Familien, bin ich mir sicher, 
dass die Entscheidungen richtig und gewinnbringend sein 
werden. 

Wilhelm Mooser 

Wir stellen vor ... 

… das neue Programm der Begabtenkurse für das 
Schuljahr 2019/20 

Rüger Liebe Schülerinnen und Schüler, auch für 
kommendes Schuljahr wird es wieder ein spannendes 
Programm im Rahmen der Begabtenförderung in 
Schwaben geben. In insgesamt 10 Kursen könnt ihr euer 
Interesse vertiefen und euer Talent zeigen:  
Kunst: 
Architektur – Herr Vogler, Gymnasium Marktoberdorf 
Musik:  
Orchester der Gymnasien Schwabens – Herr Dollansky, 
Gymnasium Marktoberdorf bzw. Musikakademie 
Aktuelle Hits in neuem Gewand (Chor) – Frau Lisicki, 
Gymnasium Oberstdorf  
Deutsch: 
Journalistisches Schreiben – Herr Strunz, Gymnasium 
Marktoberdorf 
Gesellschaftswissenschaften: 
Politik aktuell  - Zeitgeschehen analysieren und verstehen! 
- Herr Krebs, Gymnasium Marktoberdorf 
Energiewende – Herr Bauer, Gymnasium Buchloe 
Naturwissenschaften: 
Konstruktion und Bau eines Wetterballons – Herr 
Steinrücke, Gymnasium Hohenschwangau 
Experimente mit Microcontrollern – Herr Körber, Carl-von-
Linde Gymnasium, Kempten 
Auf Verbrecherjagd – kein Tatort ohne Spuren – Frau 
Schupp, Allgäu-Gymnasium Kempten 
Psychologie: 
Ich und die anderen – Frau Windisch, Gymnasium 
Oberstdorf 

Auf einer der Stellwände vor der Aula könnt ihr euch auch 
über die Kurse der anderen drei Stützpunktschulen in 
Schwaben informieren. Für detaillierte Informationen geht 
auf unsere Homepage www.gymnasium-marktoberdorf.de, 
unter „Profil“ findet ihr „Begabtenstützpunkt“. Dort sind die 
Inhalte der Kurse genau beschrieben. Für die Kurse, die 
an unserer Schule stattfinden, könnt ihr euch auch direkt 
an die Kursleiter wenden. 
Ab Mitte Mai werden die Anmeldeformulare erscheinen. 
Diese könnt ihr dann ebenfalls über die Homepage 
herunterladen oder bei Frau Rüger bekommen. Die 
Anmeldung zur Teilnahme am Orchester der Gymnasien 

Schwabens läuft separat. Informiert euch hierfür bei Herrn 
Dollansky. 
Abschließend möchte ich euch gleich auf unseren 
Präsentations- und Informationsabend am 25. Juni um 
18.00 Uhr hinweisen. Die Kurse aus diesem Schuljahr (u.a. 
Kurzfilmvorstellungen oder ein „chemischer Krimi“, Werke 
aus der Architektur, ein Roboter, der vom Kurs „Experimente 
mit Microcontrollern“ gebaut wurde und den Wettbewerb 
„Sumobots“ gewonnen hat und vieles mehr) und das neue 
Angebot für kommendes Schuljahr werden an diesem 
Abend vorgestellt. Ebenso könnt ihr dann direkt mit den 
Kursleitern oder den Teilnehmerinnen und Teilnehmern in 
Kontakt treten. 
Viel Spaß und interessante Inhalte erwarten euch! Wir 
freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 

Wie war’s ... 

… bei der Sprachreise nach Broadstairs 

Miller Vom 31. März bis 6. April 2019 verbrachten 91 
Schülerinnen und Schüler eine Woche in Broadstairs. Das 
Foto entstand bei einer Wanderung direkt unterhalb der 
berühmten Kreidefelsen an der englischen Südostküste. 

!  
(Foto: Cornelia Schleburg) 
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… bei der Exkursion des Begabungskurses „Politik 
aktuell“ zur Firma Fendt 
Krebs Ein wichtiger Bestandteil des Begabungskurses 
„Politik aktuell“ sind neben der Analyse des politischen 
Tagesgeschehens auch Exkursionen zu politischen 
Veranstaltungen oder Gesprächsrunden mit Experten und 
„Praktikern“ aus Politik, Wirtschaft und Kultur, um durch die 
„originale Begegnung“ wertvolle Einblicke in die politische 
und ökonomische Praxis zu erhalten. Nach Besuchen von 
verschiedenen Veranstal tungen zur bayer ischen 
Landtagswahl im letzten Herbst, einer Führung durch das 
Marktoberdorfer Bunkermuseum, stand nun für die 15 
Schülerinnen und Schüler des Begabungskurses ein ganz 
besonderer Ortstermin auf dem Programm: eine 
Betriebsführung durch das modernste Traktorenwerk der 
Welt, für die sich Fendt-Pressesprecher Sepp Nuscheler 
über drei Stunden Zeit nahm. 

Spannende Einblicke in den Maschinenraum des 
modernsten Traktorenherstellers der Welt 

Nach einem etwa 10-minütigen, sehr informativen und 
professionellen Imagefilm im FENDT FORUM zum Auftakt, 
ging es dann mit Headset auf dem Kopf und Neugierde im 
Herzen aufs riesige Fendt-Betriebsgelände im Micheletal. 
D o r t e n t s t e h t g e r a d e e i n g r o ß e s n e u e s 
Ausstellungsgebäude, in dem Fendt als „Full-Liner“, der die 
gesamte Landmaschinentechnik von Traktoren über 
Mähdrescher und Feldhäckslern bis hin zu Ballenpressen 
und Feldrobotern im Programm hat, künftig sein gesamtes 
Produktportfolio ausstellen wird. In den Montagehallen 
herrscht gerade Hochbetrieb, als Sepp Nuscheler die 
Schüler durch die Produktionsstraße führt, in der jeder 
Zentimeter arbeitsorganisatorisch durchgeplant ist, jeder 
Handgriff der Montageteams perfekt sitzen muss, damit alle 
5,9 Minuten ein neuer Fendt-Traktor vom Band rollen kann. 
Die Schüler waren vor allem beeindruckt von der minutiösen 
Planung und der Präzision, mit der die Arbeitsprozesse 
vorbereitet werden: Bereits Wochen im Voraus müssen von 
den Zulieferern Motoren und Werkteile bestellt bzw. bei 
Fendt selbst gefertigt und bearbeitet werden, um dann von 
der Arbeitsvorbereitung akribisch disponiert zu werden. 

Alle sechs Minuten verlässt ein Fendttraktor die 
Produktionsstraße 

Das Besondere beim Weltmarktführer Fendt ist nämlich, 
dass sämtliche Traktoren vom kleinen Schmalspurschlepper 
für den Weinbau bis hin zum Vario 1050 mit 517 PS auf der 

gleichen Produktionsstraße zusammengebaut werden. Für 
die Facharbeiter setzt das großes Know-How und viel 
Flexibilität voraus, da sie die verschiedensten Produkte 
„beherrschen“ müssen, um in ihrem 5,9-Minuten-
Produktionsabschnitt alle Teile rechtzeitig und fehlerlos 
montieren zu können. Nur so gelingt es, dass insgesamt 
90 Traktoren pro Tag das Werk verlassen können. 

Digitalisierung und Schwarmintelligenz - die Zukunft der 
Landwirtschaftstechnik 

Sichtlich stolz erklärte der langjährige Pressesprecher 
beim Gang durch die lärmenden Produktionshallen die 
High-Tech-Produktionsweise des Weltmarktführers für 
Landmasch inen . Auch in der ansch l ießenden 
Diskussionsrunde im Fendt Forum bei Muffins und 
Getränken stand er den Schülerinnen und Schülern aus 
Marktoberdorf, Kaufbeuren, Füssen und Buchloe souverän 
und erfreut über das große Interesse Rede und Antwort. 
Themen gab es viele, die lebhaft diskutiert werden: die 
R o l l e d e r D i g i t a l i s i e r u n g e t w a , d i e d u r c h 
„Schwarmintelligenz“ in Form von Feldrobotern wie Fendts 
„Xaver“ in Zukunft eine tragende Rolle in der 
Landwirtschaft spielen wird; aber auch die Erschließung 
neuer Märkte in Südamerika oder die Auswirkungen des 
Kl imawandels auf d ie Landwir tschaf t und d ie 
Notwendigkeit von neuen Antriebstechniken mit geringem 
CO2-Ausstoß waren Themen, die die Schüler bewegen. 

Trotz Hightech und Cyberbrillen: auf den Menschen kommt 
es an! 
Auch im Hinblick auf die Studien- und Berufsorientierung 
war diese Exkursion für die Schüler hochinteressant. So 
berichtete Dominik Hammerl, ein ehemaliger Schüler des 
Gymnasiums Marktoberdorf, zum Abschluss der 
Veranstaltung von seinem dualen Studium der 
Wirtschaftsinformatik und seinem weiteren beruflichen 
Werdegang bei Fendt. Mittlerweile arbeitet er in einem 
Team, das eine neue Produktionsstraße entwickelt, was 
heutzutage natürlich überwiegend mit digitalen Tools wie 
Computersimulationen und Cyberbrillen gemacht wird. 
Zum Abschluss fragten die Schüler, ob in Zeiten von 
künstlicher Intelligenz und zunehmender Digitalisierung 
nicht viele Arbeitsplätze überflüssig würden bzw. aus 
Kostengründen ins billigere Ausland verlagert werden 
könnten. Die Antwort von Pressesprecher Sepp Nuscheler 
klang überzeugend: Bei so hochkomplexen Produkten wie 
den Fendt-Landmaschinen bleibt der Mensch mit seinen 
Ideen und seiner Kreativität – und in Marktoberdorf der 

besondere und innovative „Fendt Spirit“ – auch in Zukunft 
unverzichtbar. Ein Grund, weswegen der Mutterkonzern 
ACGO nach wie vor jedes Jahr Millionen in den Standort 
Marktoberdorf investiert. Und für die junge Generation ein 
weiterer Grund, in ihre (Aus-)Bildung zu investieren. Zum 
Beispiel durch die Teilnahme am Begabungskurs „Politik 
aktuell“, den es auch im kommenden Schuljahr wieder 
geben wird. 

… MUESLI MORNING ? – ein voller Erfolg 

Hindelang Kurz nach 7 Uhr morgens… Schüler tigern 
bereits neugierig um die Aula… Auch im Lehrzimmer 
werden bereits seit einer halben Stunde Äpfel geraspelt … 
Was ist da los? 

A m M i t t w o c h , 
dem 10.04.2019, 
hat der AK Eine 
Welt das erste 
Mal zum Muesli 
M o r n i n g 
eingeladen.  
Schülerinnen und 
Schüler und auch 
einige Lehrkräfte 
saßen gemütlich 
zusammen und 
konnten für einen 
Euro ein faires, regionales und außerordentlich leckeres 
und gesundes Bio-Müsli genießen: Joghurt, Honig und Äpfel 
kombiniert mit fairer Schokolade, Bananen, Cranberries 
oder Popquins. 
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Wenn man sonst um diese Zeit durch das Gymnasium läuft, 
begegnen einem müde und verschlafene Gesichter. Ganz 
anders an diesem Morgen. Die Aula war voller Leben, 
Lachen und  Geselligkeit: ein gelungener Start in den oft so 
stressigen Schulalltag.  

Nach diesem Erfolg steht bereits der nächste Termin. In der 
letzten Woche vor den Pfingstferien findet am Mittwoch, 
dem 06.06.2019, der nächste Muesli Morning statt. 

(Fotos: Kiechle) 

Der AK Eine Welt freut sich auf euer Kommen! 

… bei der Drogen- und Sucht-Prävention der 7. Klassen 

Maxi Schleich, 7c Am Dienstag, 
dem 26.03., besuchte die Klasse 
7c im Mehrzweckraum des 
Internats den Präventionskurs 
des Polizeibeamten Thomas 
Schorrn. Zuerst redeten wir über 
legale und illegale Süchte und 
S u c h t m i t t e l . A u ß e r d e m 
besprachen wir, wie es dazu 
kommt, in Abhängigkeit von 
Drogen zu geraten. Herr Schorrn 
berichtete uns von ein paar 
Vorfällen, in denen Drogen das 
Leben von Menschen zerstörten. 

Zum Abschluss spielten wir ein Lernspiel, wobei man sich 
viele Sachen merken musste und in dem kleine Bälle als 
Symbole für Süchte uns zeigten, wie schwierig es ist, 
Familie, Freunde und Freizeit zu stemmen, wenn Drogen 
zum Mittelpunkt des Lebens werden. 

Wir fanden es abschreckend wie viele Tote es wegen 
Süchten gibt und welche Auswirkungen Drogen haben 
können.  

Wir danken Herrn Thomas Schorn für die unterhaltsamen 
und lehrreichen 2 Schulstunden. 

… in München bei Tee und Donuts im Amerikahaus? 

Julia Huber, Q11 Where do you go when you want to meet 
an American diplomat? You visit the Americahouse in 
Munich. What do you do when the Americahouse gets 
renovated? You meet him in a garage.  
This is what we – two English classes of the Q11 – 
experienced on Monday, the first of April. After finishing our 
German exam, round about twenty students followed the 
invitation of the Americahouse to meet an American 
diplomat and discuss with him.  
Public Affairs Officer Stephen F. Ibelli works for the 
American government and we got a lot of interesting 
information about his job. We know now that the personal 
opinion as a diplomat mustn't be shown under any 
circumstances. Besides telling us about his daily tasks, he 
also answered many questions. The visitors - more than 
fifty students came to talk to him - asked in English, but he 
was also able to understand German very well. 
The questions had to do with America's decisions 
concerning Israel, the environment, gun laws and politics 
in general, but also with his work. For example, he told us 
that his job involves a lot of educational work with 
students, as it did on that day, too. 
All this information, as well as the tea and donuts we were 
given, made that day an interesting experience for all of 
us. 

Wir berichten vom P-Seminar ... 

… Spiritualität 

„Ich habe gelernt, das zu schätzen, was ich habe!“ - Wie 
lernt man das in Taizé? Das P-Seminar Spiritualität durfte 
das vom 7. bis 14. April in der Communauté de Taizé 
erfahren. Wir wohnten in einfachen Baracken mit mehreren 
Stockbetten, simple Mahlzeiten waren Teil des Tagesablaufs 
und wir gingen drei mal am Tag zu den Gebetszeiten in die 
Kirche. In dieser doch sehr eigenen Welt erlebten wir neben 
einfachen Verhältnissen eine spirituelle Reise. Mehr dazu 
folgt auf der Homepage und im Jahresbericht.    

… Englisch: Leseparty mit der Klasse 6m 

Isabella Weiß, Elena Osterried, Q11 Am 12.04.19 
veranstalte das P-Seminar Englisch eine Leseparty für die 
Klasse 6m. Diese hatte den zuvor durchgeführten 
Lesewettbewerb der 6.Klassen für sich entschieden. Von 18 
bis 22 Uhr trafen sich die Schüler mit den Mitgliedern des 
Seminars unter der Leitung von Frau Leufer, um einen 
bunten Abend rund ums Lesen zu verbringen. Angefangen 
mit einigen Spielen genossen alle Beteiligten anschließend 
das gemeinsame Essen. Nach einer aufregenden 
Schnitzeljagd durchs Schulhaus, weiteren Spielen und 
Lesen in Kleingruppen, ließen sie den Abend mit 
spannenden Gruselgeschichten und englischen Liedern in 
der Bibliothek ausklingen. So sieht man wieder, dass sich 
Fleiß auszahlt, denn sowohl den Kindern, als auch den 
Mitgliedern des P-Seminars hat der Abend viel Freude 
bereitet. 
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… Es lebe der Sport! - Großer Fotowettbewerb 

Julia Roßkopf, Q11 Gesucht ist dein Foto für eine 
Ausstellung im Zusammenhang mit der neuen Turnhalle! 
Fotografieren kannst du alles, was du mit Sport verbindest. 
Von A wie Aerobic Stunde bis Z wie Zebrareiten. Von der 
Allianz Arena bis zum Zehn Meter-Sprungturm ist alles 
erlaubt. Lass deinen Ideen freien Lauf und gib dein Foto 
( 10x15 cm) bis zum 25.10.2019 bei einem Kunstlehrer 
deines Vertrauens ab. Wichtig ist, einen Zettel mit deinem 
Namen, deiner Klasse und einer kurzen Beschreibung dem 
Foto beizulegen. Sichere und behalte die Datei unbedingt 
bis zum Ablauf des Wettbewerbs, damit die Siegerfotos 
großformatig ausgedruckt werden können. Um eine 
entsprechende Qualität zu gewährleisten, sollte eine 
möglichst hohe Dateigröße gewählt werden. 
Dank einer großzügigen Spende der  Sparkasse gibt es für 
die kreativsten Fotografen auch tolle Gutscheine zu 
gewinnen. 
Mach mit! Sei kreativ! Wir freuen uns auf sportakuläre 
Bilder! 

Wir laden ein ... 

... zum Logo-Wettbewerb 

Hölzler  Wie bereits mitgeteilt, hat der Kreisverband für 
Gartenbau und Landespflege Landkreis Ostallgäu die 
Fachschaft Kunst unseres Gymnasiums beauftragt, einen 
Wettbewerb für den Entwurf eines neuen Logos 
auszuschreiben. Eine ganze Reihe von Ideen sind schon 
eingegangen, bis zum 31. Mai 2019 können noch Entwürfe 
im Format DIN A4 im Kunstvorbereitungsraum abgegeben 
werden. Zur Erinnerung: Das Preisgeld beträgt insgesamt 
700,-- Euro – mitmachen lohnt sich also in jeder Hinsicht! 

… zu Showtime! 

Huber Bühnenzauber gibt es am Dienstag, dem 14. Mai um 
19 Uhr im Ar thur -Groß-Saa l des Gymnas iums 
Marktoberdorf. Auf dem Programm stehen Szenen aus 
Oper, Operette, Musical und Film, dargeboten von der 
Gesangsklasse Angelika Huber, dem Begabtenkurs „Fit für 
den Chor“ und der BigBand unter der Leitung von Susanne 
Holm. Freuen Sie sich auf Highlights aus Händels „Giulio 
Cesare“, Mozart-Szenen aus „Figaro“, „Don Giovanni“ und 

der „Zauberflöte“, Ausschnitte aus Humperdincks 
Märchenoper „Hänsel und Gretel“ und auf den berühmten 
„Weibermarsch“ aus der „Lustigen Witwe“ von Lehár, 
begleitet am Klavier von Wilhelm Mooser und Manfred 
Eggensberger. BigBand und Sänger präsentieren im 
zweiten Konzertteil Songs aus „Titanic“, „The Lion King“ 
und „Skyfall“. 

… zur Kultur-Revue „Mach was Gscheit’s!“ in der 
Filmburg 

Strunz Durch die großart ige künstlerische und 
musikalische Tatkraft vieler Marktoberdorfer sowie die 
wertvolle Arbeit zahlreicher kultureller Einrichtungen hat 
sich die Stadt Marktoberdorf in den letzten Jahrzehnten 
einen sehr guten Ruf als Kulturstadt in der Region 
verschaffen können. Eine große Anzahl künstlerisch tätiger 
Menschen hat ihre kreative Prägung in dieser Stadt und an 
dieser Schule erhalten, so 
z.B. Axel Flierl, Lucia Golda, 
Tobias Guggemos, Anna 
Hofbauer, Christian Kögel, 
Grete Liffers, Patrick Lutz, 
Klaus Philipp, Elias Popp, 
Nina Reithmeier, Christoph 
S c h l e m m e r , M o r i t z 
Vodermeier, Tobias Wimmer 
u.v.a. Sie denken auch in ihrer 
jetzigen Berufstätigkeit gerne 
an ihre Marktoberdor fer 
Wurzeln und kehren immer 
wieder in die Stadt ihres 
künstlerischen Ursprungs 
zurück. 

Anlässlich des 35-jährigen Jubiläums der Theaterschule 
mobilé suchten die Schüler des P-Seminars „Psychologie 
und Lebensrolle“ am Gymnasium Marktoberdorf eine 
ganze Reihe von ehemaligen Schülern des Gymnasiums 
Marktoberdorf und/oder der Theaterschule mobilé auf, die 
einen künstlerischen Beruf im weitesten Sinne ausüben 
und stellten ihnen unter anderem folgende Fragen: 

• Wie lebt es sich als Künstler? 
• Was gibt es überhaupt für künstlerische Berufe? 
• Würden Sie den Berufsweg nochmals so gehen? 
• Was berührt Sie besonders in Ihrem Berufsalltag? 
• Welche Ratschläge geben Sie der jungen 

Generation? 

Mittels aufwendiger filmischer Interviews, Theater-Szenen 
und Musik präsentieren wir in Kooperation mit der 
Theaterschule mobilé die Antwort darauf.  

Die Schüler des P-Seminars „Psychologie und Lebensrolle“ 
unter der Leitung von Herrn Claus Strunz, laden Sie zu 
unserer Kultur-Revue „Mach was Gscheit’s!“ am 25. Mai 
2019 um 19 Uhr in die Filmburg Marktoberdorf ein. Wir 
würden uns sehr freuen, dich bei diesem sicher sehr 
interessanten Abend begrüßen zu dürfen. Karten für diese 
Veranstaltung gibt es ab dem 7. Mai im Sekretariat des 
Gymnasiums Marktoberdorf (Frau Thanner) sowie im 
Kulturbüro mobilé (08342-40185). 

… zur zweiten Runde „Fake-Finder“ 

Böhler Seit Februar sind auf unserer Homepage und an 
einer Stellwand beim Haupteingang drei Texte zu finden, 
deren Inhalt wahr, halbwahr oder frei erfunden ist. 
Erfreulicherweise haben inzwischen etliche SchülerInnen 
Fragebögen eingereicht, auf denen sie bewerteten, ob und 
weshalb es sich bei den Texten um fake-news handelte. 
Auch du kannst noch dabei sein und einen Büchergutschein 
im Wert von 50 € abgreifen! Ab Montag, 13. Mai, stehen drei 
neue Texte zur Verfügung. Du musst anhand unseres 
Fragebogens detailliert beschreiben, wodurch der jeweilige 
Text zur Unwahrheit wird, und was der Verfasser damit 
bezwecken könnte. Den Bogen lässt du dann bitte bei Herrn 
Böhler ins Fach legen.  
Die Jury wird im Juli die Gewinner der Gutscheine ermitteln. 
Es zählt dabei nicht allein die Anzahl der abgegebenen 
Bögen, sondern vor allem die Qualität der Antworten! 

… zum naturwissenschaftlichen Arbeiten 

A Neubauer  Im Rahmen der der Veranstaltungsreihe 
„Naturwissenschaftliches Praktikum“, in der SchülerInnen 
naturwissenschaftliches Arbeiten erleben und erlernen 
können, bieten wir erneut ein Praktikum an. Dabei werden 
diesmal Blattfarbstoffe isoliert und durch Dünnschicht-
chromatografie untersucht. Außerdem wollen wir DNA 
isolieren. 
Zielgruppe: SchülerInnen ab Jahrgangsstufe 8 
Termin: Freitag 17.5.19 von 13.30 bis ca. 15 Uhr 
Ort: Chemie-Übungssaal 1 
Anmeldung: Bitte lasst einen Zettel mit Betreff, Name und 
Klasse ins Fach von Herrn oder Frau Neubauer im 
Lehrerzimmer legen. 
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Wir bieten an ... 

… die faire Woche in der Mensa 

Sirch Seit nun drei Jahren ist unser Gymnasium eine 
Fairtrade Schule. Das feiern wir mit einer „Fairen Woche“ in 
der Mensa. Von Montag, 6. Mai,  bis Freitag, 10. Mai, 
stehen Gerichte auf dem Speiseplan, bei deren Zubereitung 
besonders darauf geachtet wird, dass die Zutaten fair 
gehandelt sind (z.B. Reis, Gewürze, getrocknete Früchte), 
dass sie aus der Region (z.B. Fleisch, Gemüse, Salate) und 
aus ökologischem Anbau stammen (was übrigens für etwa 
80 % der fairen Produkte zutrifft).  
Bio – regional – fair. Das ist ein Dreiklang, der eine gesunde 
Nahrung gewährleistet, den Einsatz der  Arbeitskräfte 
würdigt und die Natur schont. Liebe Schülerinnen und 
Schüler genießt also das Essen mit besonderer 
Achtsamkeit. Und wenn etwa Eltern oder andere dem 
Gymnasium verbundene Gäste gerne einmal in der Mensa 
essen wollen, sind sie herzlich eingeladen. Nur größere 
Gruppen sollten sich vorher anmelden. Die Essensausgabe 
beginnt um 12:15 Uhr und endet um 13:30 Uhr. Eine 
Mahlzeit mit Suppe Hauptgericht, Nachtisch und Getränk 
kostet 6 €.  
Der Speiseplan steht auf der Homepage des Gymnasiums:  
https://www.gymnasium-marktoberdorf.de/de/service/
speiseplan 

Wir gratulieren ...

… zum Sieg beim Coupe d´Allgäu  

I b e S e i t 1 2 J a h r e n 
o rgan is ie ren nun d ie 
Fachschaften Französisch 
i m A l l g ä u e i n 
Vorlesewettbewerb für die 
7. Klassen. Heuer trafen 
sich 12 Schulsieger im 
Hildegardis Gymnasium, 
Kempten, am 10.4. um den 
besten Leser des Allgäus 
zu ermitteln. Wir freuen 
uns sehr, dass zum ersten              
        (Foto: Kiechle) 

Mal eine Schülerin aus unserem Hause, nämlich Felina 
Karg (Klasse 7a), in diesem Wettbewerb den ersten Preis 
erringen konnte. 

Herzlichen Glückwunsch! 

Wann und wo? 

Termine 

6. Mai 2019 - 8. Mai 2019 
Neuanmeldung der Fünftklässler 

8. Mai 2019 
schriftliches Abitur: 3. Fach außer Französisch 
Ausgabe der Leistungsstandsberichte für die Klassen 5-10 

10. Mai 2019 
schriftliches Abitur: Französisch 
14:00 Uhr - 16:30 Uhr: 2. Elternsprechtag 

13. Mai 2019 - 20. Mai 2019 
Frankreichaufenthalt in Besançon (10. Jahrgangsstufe) 

13. Mai 2019 
„Kleiner Römertag“ für die LateinschülerInnen der 7. 
Klassen 

14. Mai 2019, 19:00 Uhr, Arthur-Groß-Saal 
„Showtime“ 

15. Mai 2019 
Lesung mit Autorin Anke Bär für die 5. Klassen 

17. Mai 2019 
Ausbildungsmesse für die 9. und 11. Klassen 
20:00 Uhr Auftritt des Vokalensembles der Mittelstufe in 
der Johanniskirche 

20. Mai 2019 - 27. Mai 2019 
Frakreichaufenthalt in Péron (8. Jahrgangsstufe) 

20. Mai 2019 - 29. Mai 2019 

Kolloquiumsprüfungen 

20. Mai 2019 
Fahrt in die Synagoge Augsburg für die Klassen 9a/m 

23. Mai 2019 
Vortrag Wirbel- und Gliedertiere für die Jahrgangsstufen 6 
und 8 

28. Mai 2019 
Sonderproben für das Frühjahrskonzert 

29. Mai 2019 
Sonderproben für das Frühjahrskonzert 
19:00 Uhr Frühjahrskonzert im MODEON 

2. Juni 2019 - 4. Juni 2019 
Talentseminar des Bezirks Schwaben 

5. Juni 2019, 7:15 Uhr, Arthur-Groß-Saal 
Muesli Morning 

7. Juni 2019 
Schulung für umwelt- und sicherheitsbewusstes Fahren für 
die Klasse 10m 

10. Juni 2019 - 21. Juni 2019 
Pfingsferien 

Redaktion: Jutta Unger
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